
Am 23. Juni 2021 fand im Stadtsaal Waidhofen an der Thaya das „Frühstück mit der Region“ mit Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Landesrat Martin Eichtinger und Landesrat Jochen Danninger statt. Auch Echsenbachs Bürgermeister Josef 
Baireder nutzte die Gelegenheit für ein Gespräch mit unserer Landesspitze.

Foto: NLK Burchhart

Wir wünschen einen erholsamen Sommer!
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Diese Ausgabe unseres Gemein-
dejournals erscheint erstmals in 
einem leicht geänderten Layout 
und wurde nicht mehr im Kopier-
verfahren am Gemeindeamt her-
gestellt, sondern professionell 
digital gedruckt. Unsere Mitarbei-
terinnen Sonja Höchtl und Sandra 
Zulus haben dazu einen Kurs für 
das moderne Gestaltungspro-
gramm InDesign besucht, sodass 
in den nächsten Ausgaben weite-
re grafische Anpassungen erfol-
gen werden. Eine besondere He-
rausforderung, herzlichen Dank 
dafür!

Wir alle stehen noch unter dem 
Eindruck des wohl größten Un-
wetters mit Hagelschlag, das es 
vielleicht jemals in unserer Ge-
meinde gegeben hat. Viele Dä-
cher von Wohnhäusern und pri-
vaten sowie landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden wurden massiv 
beschädigt. Aber auch zahlreiche 
Fahrzeuge weisen derart viele Ha-
geleinschläge auf, dass oftmals 
ein Totalschaden vorliegt.

Bei den gemeindeeigenen Ge-
bäuden waren insbesondere der 
Kindergarten und der Bauhof be-
troffen, aber es gab auch Schä-

den beim ASZ, der Festhalle, den 
Sportplatzkabinen und der Volks-
schule. 

In dieser prekären Situation konn-
ten wir uns wieder einmal auf die 
Einsatzbereitschaft und große 
Schlagkraft unserer Freiwilligen 
Feuerwehr verlassen. Unmittelbar 
nach dem ersten Gewitterdurch-
zug war eine große Anzahl an 
Feuerwehrkameraden, obwohl 
oftmals auch selbst betroffen, 
mit allen Fahrzeugen und tech-
nischen Geräten bis spät in die 
Nacht im Einsatz, um Dächer mit 
Planen einzudecken und andere 
Schäden zu beheben. Auch in den 
folgenden Tagen ging dieser Ein-
satz weiter, wobei auch in der am 
schwersten betroffenen Gemein-
de Allentsteig und in Großhasel-
bach Unterstützung angeboten 
wurde. DANKE! DANKE! DANKE!

Besonders hervorheben möch-
te ich die große Unterstützung 
durch die Firma HARTL HAUS. Un-
bürokratisch wurden viele Planen 
und technische Hilfsmittel auch 
außerhalb der Betriebszeiten zur 
Verfügung gestellt. Mein großer 
Dank gilt unter anderem den 
Hartl Haus-Monteuren Herbert 
Marchsteiner, Rainer Grameth, 
Daniel Marchsteiner und Joe Bai-
reder sowie Peter Sturm, die vor 
allem die Schäden an den Ge-
meindegebäuden behoben und 
so unsere Feuerwehr für den Ein-
satz bei Privathäusern freigespielt 
haben. Eine große Hilfe für viele 
Betroffene war auch die spontane 
Nachbarschaftshilfe. Vielen Dank 
dafür!

Mit diesen Unwettermeldungen 
ist das in den letzten beiden Jah-

ren zentrale Thema der Pande-
miebekämpfung etwas in den 
Hintergrund getreten. Mit 1. Juli 
sind einige wesentliche Erleich-
terungen bei den Corona-Be-
schränkungen in Kraft getreten, 
die schön langsam wieder ein 

„normales“ gesellschaftliches Le-
ben möglich machen. Die „GGG-
Regel“ bleibt aber wohl so lange 
aufrecht, bis eine möglichst hohe 
Impfquote vorliegt. Ich selbst 
habe vor kurzem den „2. Stich“ er-
halten und damit ist für mich wie-
der vieles im gesellschaftlichen 
Leben möglich. Am wichtigsten 
für mich ist aber die persönliche 
Sicherheit und meine eigene Ver-
antwortung gegenüber meiner 
Familie, allen Freunden, Bekann-
ten und all jenen, denen ich täg-
lich begegne.

Auch wegen der ansteckenderen 
DELTA-Variante daher hier wieder 
mein Aufruf an alle, bei denen es 
gesundheitlich möglich ist, vor al-
lem auch an die Jungen: „IMPFEN 
GEHEN“!!!

Und nun zu etwas erfreulicheren 
Nachrichten abseits von Unwet-
tern und Pandemie:

Wie bereits im letzten Gemeinde-
journal berichtet, werden aktuell 
unterschiedlichste Projekte aus 
den einzelnen Arbeitsgruppen 
umgesetzt. So war z.B. die Einfüh-
rung der Echsi-Cards ein großer 
Erfolg. Diese sind weiterhin am 
Gemeindeamt erhältlich und ein 
ideales Geschenk für viele Anlässe. 

Über die nächsten Projekte gibt 
es umfangreiche Informationen 
im Blattinneren. Besonders möch-
te ich aber auf unser erstes Ferien-
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spiel für Kinder „Sommer-Spaß in 
Echsenbach“ hinweisen. Im Juli 
und August gibt es wöchentlich 
ein besonderes Angebot für unse-
re Kids. Natürlich sind auch Eltern 
und interessierte Erwachsene 
zum Zuschauen oder Mitfi ebern 
eingeladen. Am 28. August gibt 
es ein großes Abschlussfest mit 
zahlreichen Überraschungen. Es 
sind über 80 Kinder angemeldet, 
daher bereits jetzt ein herzliches 
Dankeschön an die Organisatoren 
und beteiligten Vereine und Aus-
richter.

Außerdem kann ich eine weitere 
erfreuliche Ankündigung für die 
Infrastruktur in unserer Gemein-
de machen: Das Projekt „KASTL-
GREISSLER“ der Arbeitsgruppe 
Wirtschaft wurde vom künftigen 
Betreiber Ümit Derin als Leader-
Projekt eingereicht und steht da-
mit vor der Umsetzung. Das „Kastl“ 
ist ein Container mit einem vollen 
Sortiment an Lebensmitteln und 
Haushaltswaren in Selbstbedie-
nung ohne Verkäufer. Bevorzugt 
werden regionale Produkte und 
Produkte ab Hof angeboten. Dies 
stellt einen wichtigen Beitrag zu 
einer künftigen Nahversorgung 
dar. Nähere Informationen folgen.

In der letzten Gemeinderatssit-
zung wurde die Sanierung der 
Nordhangstraße an den Billigst-
bieter, die Firma Swietelsky, ver-

geben. Das Vorhaben soll noch in 
diesem Jahr abgeschlossen wer-
den. Der Umsetzungsplan wird 
derzeit erstellt und der Entwurf 
daraufhin mit den Anrainern be-
sprochen.

Es ist angedacht, den südseitigen, 
vom Kirchenberg linken Gehsteig 
zu verbreitern und anstatt des 
gegenüberliegenden Gehsteiges 
(ab Arinio) Parkbuchten auszubil-
den. Außerdem wird teilweise ein 
Oberfl ächenwasserkanal verlegt, 
um den bestehenden Kanal bei 
Starkregenereignissen zu entlas-
ten.

Die Aufschließung der neuen 
Siedlung Hadmarstraße/Tuchel-
gasse ist derzeit bereits ebenfalls 
durch die Firma Swietelsky in Um-
setzung und soll bis Ende Sep-
tember abgeschlossen und für die 
Bebauung freigegeben werden. 

Wie aus dem Veranstaltungska-
lender ersichtlich ist, sind bereits 
wieder einige Veranstaltungen 
geplant. Natürlich wird auch der 
traditionelle Echsenbacher Kirtag 
am Sonntag, den 25. Juli gefei-
ert werden. Der Nachkirtag kann 
aber aus organisatorischen Grün-
den voraussichtlich wieder nicht 
stattfi nden. Die Fußballsaison 
wird Mitte August wieder starten. 
Und im September warten die 
üblichen Veranstaltungen, wie 

der Wandertag in Gerweis, der 
Dirndlg’wandsonntag und der 
Sturmheurige. 

Und auch ein Besuch unserer Frei-
zeitanlage lohnt sich immer, ob 
auf ein erfrischendes Bad, zum 
Spielen am großen Kinderspiel-
platz oder ganz einfach auf einen 
Einkehrschwung im Beach Pub. 
Trotz des heißen Wetters bemü-
hen wir uns, die Wasserqualität 
hochzuhalten.

Unterstützen wir die Veranstalter 
und die Wirte mit unserem Be-
such!

Mit dem Spruch

„Wer sich im Sommer über die Son-
ne freut,
trägt sie im Winter im Herzen!“

wünsche ich allen einen wunder-
baren Sommer mit einem erhol-
samen Urlaub, den Kindern fröh-
liche Ferien und den Landwirten 
eine ertragreiche Ernte.

G’SUND BLEIBEN!!

Euer Bürgermeister

Auszug aus der letzten Gemeinderatssitzung vom 19.6.2021

1. Nachtragsvoranschlag 2021

Durch die Bestätigung des 2. Ge-
meindepaketes durch das Land 
NÖ und Umbuchungen diverser 
Überschüsse vom Rechnungsab-
schluss 2020 konnten der Ergeb-
nishaushalt und das Haushalts-
potential stark verbessert werden. 

Dadurch war es möglich, auch 
einige Straßenbauvorhaben in 
den investiven Haushalt aufzu-
nehmen.

Die größeren Investitionen sind 
somit die Herstellung von Wasser- 
und Abwasseranschlüssen sowie 
des Straßenbaus in der neuen 

Siedlung Hadmarstraße und die 
Generalsanierung der Nordhang-
straße.

Der Ergebnishaushalt schließt 
mit einem positiven Ergebnis von 
€ 72.800 ab, das Haushaltspoten-
tial beträgt € 2.000.
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Ansuchen Grundankauf 

Matthias Weixlbraun und Tatjana 
Reisinger, Echsenbach kaufen Par-
zelle 107/1, Hadmarstraße.
Dominik Zlabinger und Jennifer 
Glaser, Echsenbach kaufen Parzel-
le 107/3, Hadmarstraße.

Vergabe Sanierung Nordhang-
straße nach Ausschreibung

Für die notwendige Generalsa-
nierung wurde eine nicht offene 
Angebotsausschreibung durch-
geführt. Nach Prüfung der Ange-
bote wurde die Fa. Swietelsky als 
Bestbieter ermittelt, Angebots-
summe € 424.670,94. Die Arbeiten 
beinhalten die Errichtung von Re-
genwasserkanälen und den Kom-
plettaufbau der Straße mit neuen 
Gehsteigen, Park- und Grünstrei-
fen. Die genaue Planung wird mit 
den Anrainern besprochen wer-
den.

Herstellung begrünter Neben-
anlagen Hartl Haus-Straße

Sandra Zulus, unsere „Natur im 
Garten“-Beauftragte hat diesbe-
züglich schon Kontakt mit den 
Anrainern aufgenommen, die 
dem Projekt sehr positiv gegen-
überstehen. Die Gestaltung der 
Nebenanlagen erfolgt durch das 
Versetzen von Randsteinen, Pflas-
terarbeiten und der Herstellung 
von Staudenbeeten und weite-
ren Begrünungen. Die Arbeiten 
werden im Zuge der Sanierung 
der Nordhangstraße durch die Fa. 
Swietelsky durchgeführt. Die Be-
pflanzung erfolgt mit Anleitung 
einer Gärtnermeisterin unter Mit-
hilfe der Anrainer.

Vorfinanzierung neuer Regions-
auftritt ASTEG

Die Kleinregion ASTEG plant ei-
nen neuen, umfangreichen Regi-

onsauftritt. Bei der durchgeführ-
ten Ausschreibung wurde die Fa. 
Media Design, Burgschleinitz als 
Bestbieter ermittelt.

Das Projekt beinhaltet folgen-
de Punkte und wurde in diesem 
Umfang als Leader-Projekt einge-
reicht:
• Projektleitung und lfd. Öf-

fentlichkeitsarbeit – Bediens-
tete mit 10 Wochenstunden

• Logo + Corporate Identity
• Roll-ups, Willkommens-

schilder, Ansteck-Pins, Trans-
parente (Brückenwerbung), 
Willkommensmappe

• Basispaket Profi-Fotos, Image-
videos

• Infofolder 
• Online Plattform und Social 

Media-Auftritt
• Markante Türme als Bot-

schaftsflächen
• Präsentationswand und Mes-

setheke im Regionsdesign
• Werbeeinschaltungen
• ASTEG TV

Die Projektkosten wurden vom 
Verein ASTEG mit € 150.000 ge-
deckelt und sollen wie folgt finan-
ziert werden:

Nach Abzug der Leader-För-
derung tragen die Gemeinden 
Kosten in der Höhe von € 60.000. 
Diese Eigenmittel werden zu glei-
chen Teilen auf die Gemeinden 
aufgeteilt und in den Jahren 2021 
und 2022 (je € 6.000) an den Ver-
ein ASTEG überwiesen.

Ankauf 2. Smartboard für Volks-
schule

Glücklicherweise steigt die Schü-
leranzahl in unserer Volksschule 
wieder, sodass es im nächsten 
Schuljahr sicherlich drei, vielleicht 
auch schon vier Klassen geben 
wird. Um dafür bestens gerüs-
tet zu sein, hat der Gemeinderat 

beschlossen, noch ein weiteres 
Smartboard anzuschaffen. Damit 
sind alle vier Klassen mit moder-
ner Technik ausgestattet.

Förderung Trinkwasseruntersu-
chung für private Haushalte

Die Arbeitsgruppe „Umwelt, Ener-
gie und Mobilität“ hat den Vor-
schlag zur Durchführung einer 
Trinkwasseruntersuchung für pri-
vate Hausbrunnen eingebracht. 
Nähere Informationen dazu siehe 
Seite 9.

Sanierung Spielplatz Feldgasse

Die Arbeitsgruppe „Freizeit, Ju-
gend, Sport und Wanderwege“ 
hat sich zum Ziel gesetzt, den 
Spielplatz in der Feldgasse zu 
sanieren und neu zu gestalten. 
Dazu wurde über das Land NÖ 
der Landschaftsplaner DI Gerhard 
Grossauer beauftragt, einen Vor-
schlag für die Neugestaltung zu 
erstellen. Die Umsetzung soll im 
Herbst 2021 und im Frühjahr 2022 
erfolgen.

Unterstützung Ferienspiel

Die Arbeitsgruppe „Bildung und 
Gesundheit“ veranstaltet in den 
Ferienmonaten gemeinsam mit 
Echsenbacher Vereinen und Or-
ganisationen das Ferienspiel 

„Sommer-Spaß in Echsenbach“. Es 
konnten elf Vereine und Organi-
sationen gefunden werden, die 
beim Ferienspiel mitmachen. Die 
Gemeinde übernimmt die Werbe-
kosten. Siehe dazu auch den Be-
richt auf Seite 12.
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Auszeichnungen verliehen

Im Anschluss an die Gemeinderatssitzung am 19. 
Juni 2021 fanden die Ehrungen der nach der letzten 
Gemeinderatswahl ausgeschiedenen Gemeinderäte 
statt. Bedingt durch die Corona-Pandemie konnte 
dieser feierliche Akt nicht schon im Vorjahr stattfin-
den, sondern wurde jetzt nachgeholt. 

Folgende Ehrenzeichen wurden verliehen:
Die Ehrennadel in Gold für 25-jährige Tätigkeit im 
Gemeinderat erhielten Josef Loishandl-Weiß und Jo-
sef Klang.
Die Ehrennadel in Silber für 15-jährige Tätigkeit im 
Gemeinderat hätte Herr Hubert Nechwatal erhalten. 
Da ihm diese Ehrennadel bereits zu einem früheren 
Zeitpunkt verliehen wurde, überreichte ihm Bürger-
meister Josef Baireder eine Goldmünze.
Die Ehrennadel in Bronze für 10-jährige Tätigkeit im 
Gemeinderat wurde Leopoldine Weixlbraun und Jo-
sef Scharf verliehen.

Die Dank- und Anerkennungsurkunde für 5-jährige 
Tätigkeit im Gemeinderat erhielten Karl Holzmann 
und Wolfgang Köck.

Im Zuge dieser Ehrung wurden weiters auch Wolf-
gang Sinhuber und Christian Weixlbraun mit der Eh-
rennadel in Bronze ausgezeichnet.

Wolfgang Sinhuber feierte im Jahr 2020 seinen  
50. Geburtstag und wurde für seine über 10-jährige 
Tätigkeit als geschäftsführender Gemeinderat und 
Vizebürgermeister sowie für sein besonderes En-
gagement im Gemeinde- und Vereinsleben ausge-
zeichnet. Christian Weixlbraun erhielt die Ehrenna-
del in Bronze anlässlich seines 60. Geburtstages und 
als Würdigung seiner langjährigen, umfassenden Tä-
tigkeit im pfarrlichen Bereich, als verdientes Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr und für sein besonderes 
Engagement im Gemeinde- und Vereinsleben.

Vizebürgermeister Christian Kletzl, GGR Wolfgang Sinhuber, Karl Holzmann, Hubert Nechwatal, Josef Scharf, Leopoldine Weixlbraun, Josef 

Klang, Bürgermeister Josef Baireder, Josef Loishandl-Weiß und Christian Weixlbraun
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Rechnungsabschluss 2020 der Marktgemeinde Echsenbach

Aktiva
Stand am 

01.01.2020
Stand am 

31.12.2020 Veränderung
Langfristiges Vermögen 12.066.932,95 11.848.624,74 -218.308,21
Immaterielle Vermögenswerte 112.384,96 105.774,08 -6.610,88
Sachanlagen 11.613.288,13 11.269.404,61 -343.883,52
Grundstücke 4.174.285,84 3.985.867,80 -188.418,04
Gebäude und Bauten 3.741.101,20 3.648.992,26 -92.108,94
Wasser- und Abwasserbauten 3.466.220,52 3.349.937,50 -116.283,02
Techn.Anl.,Fahrzeuge, Maschinen 26.256,60 58.427,19 32.170,59
Amts-,Betriebs-u Geschäftsausst. 205.423,97 226.179,86 20.755,89
Kulturgüter 0,00 0,00 0,00
sonst. Beteiligungen (WVNet,EEV,WAV,Raiba) 15.101,80 19.651,80 4.550,00
Langfristige Forderungen(KPC,LWL) 326.158,06 453.794,25 127.636,19
Kurzfristiges Vermögen 424.737,92 382.128,30 -42.609,62
kurzfristige Forderungen (Abg., Vorst…) 16.004,44 34.197,29 18.192,85
Liquide Mittel:
Kassa Bankguthaben 408.733,48 347.931,01 -60.802,47

Summe Aktiva 12.491.670,87 12.230.753,04 -260.917,83

Passiva
Stand am 

01.01.2020
Stand am 

31.12.2020 Veränderung
Nettovermögen (Ausgleichsposten) 5.456.810,66 5.394.107,29 -62.703,37
Saldo Eröffungsbilanz 4.085.107,99 4.085.107,99 0,00
Kumuliertes Nettoergebnis 0,00 0,00 0,00
Haushaltsrücklagen 1.371.702,67 1.308.999,30 -62.703,37
Investitionszuschüsse (Kapitaltransfers) 3.547.344,11 3.500.951,73 -46.392,38
Langfristige Fremdmittel 3.428.679,72 3.274.444,30 -154.235,42
Langfristige Finanzschulden Darlehen 3.361.821,20 3.200.499,25 -161.321,95
Langfristige Rückstellungen (Abfert.) 66.858,52 73.945,05 7.086,53
Kurzfristige Fremdmittel (Verbindl., Vorschüsse) 58.836,38 61.249,72 2.413,34

Summe Passiva 12.491.670,87 12.230.753,04 -260.917,83

bei den Darlehen mehr Rückzahlungen erfolgten als Aufnahmen (€ 161.321,95).

Vermögenshaushalt 2020

Rechnungsabschluss 2020 der Marktgemeinde Echsenbach

Wir dürfen Ihnen den ersten Rechnungsabschluss 2020 nach den Regeln der VRV2015 zeigen.
Der Vermögenshaushalt ist mit einer Bilanz vergleichbar.  Das langfristige Vermögen der Markt-
gemeinde beträgt € 11,848.624,74, das kurzfristige Vermögen € 382.128,30. Gegenübergestellt
werden die "Passiva" ,zB. Investitionszuschüsse für Wasser- und Kanalbauten der letzten 25 Jahre.
Diese Zuschüsse werden auf die Jahre  aufgeteilt und verringern den  Abschreibungsbetrag.

sichtigen, ergebe dies einen beträchtlichen Überschuss, was in der Finanzierungsrechnung ersicht-
lich ist(1. Saldo € 428.642,28).
Die Finanzierungsrechnung (Finanzierungshaushalt) berichtet über den tatsächlichen Geldfluss.
Es werden nur monitäre Einnahmen und Ausgaben berücksichtigt. Hier ist zB ersichtlich , dass

Nach Abzug der Fremdmittel, wie Darlehen.., erhält man das Nettoergebnis mit € 0,00.
Eigentlich ergibt die Ergebisrechnung  ein Minus von € 62.703,37. 
Der Saldo konnte durch eine vorliegende Rücklage auf € 0 gesetzt werden.
Die Ergebnisrechnung ist mit einer GuV-Rechnung vergleichbar. Laufende Einnahmen werden mit 
laufenden Ausgaben (inkl.Abschreibung) verglichen. Würde man die Abschreibung nicht berück-

Wir dürfen Ihnen den ersten Rech-
nungsabschluss 2020 nach den 
Regeln der VRV2015 vorstellen:

Der Vermögenshaushalt ist mit 
einer Bilanz vergleichbar. Das 
langfristige Vermögen der Markt-
gemeinde beträgt € 11,848.624,74, 
das kurzfristige Vermögen  
€ 382.128,30. Gegenübergestellt 
werden die „Passiva“ z.B. Investi-
tionszuschüsse für Wasser- und 
Kanalbauten der letzten 25 Jahre. 
Diese Zuschüsse werden auf die 
Jahre aufgeteilt und verringern 

den Abschreibungsbetrag. Nach 
Abzug der Fremdmittel, wie Dar-
lehen, usw. erhält man das Net-
toergebnis mit € 0,00. Eigentlich 
ergibt die Ergebnisrechnung ein 
Minus von € 62.703,37. Dieser 
Saldo konnte jedoch durch eine 
vorliegende Rücklage auf € 0,00 
gesetzt werden.

Die Ergebnisrechnung ist mit 
einer GuV-Rechnung vergleich-
bar. Laufende Einnahmen werden 
mit laufenden Ausgaben (inkl. 
Abschreibung) verglichen. Würde 

man die Abschreibung nicht be-
rücksichtigen, ergäbe dies einen 
beträchtlichen Überschuss, was 
in der Finanzierungsrechnung 
ersichtlich ist (siehe rechts Grafik 

„Finanzierungshaushalt“, 1. Zeile).

Der Finanzierungshaushalt be-
richtet über den tatsächlichen 
Geldfluss. Es werden nur monetä-
re Einnahmen und Ausgaben be-
rücksichtigt. Hier ist z.B. ersicht-
lich, dass bei den Darlehen mehr 
Rückzahlungen erfolgten als Auf-
nahmen (€ 161.321,95).
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Einnahmen Ausgaben
Abgaben € 583.454,72 Personal € 357.011,68
Ertraganteile € 973.351,60 Sachaufwand € 1.103.821,73
Gebühren Wasser Kanal € 287.994,89 Abschreibung € 593.723,75
sonst. Leistungen € 52.890,42 Transferaufwand, wie
Mieten,Pacht € 12.707,28 NÖKAS, … € 857.411,93
so. operat.Ertr. € 194,00 Finanzaufwand, wie
Veräuß.,so.inv.Ertr € 532.614,75 Zinsen….. € 34.089,98
Transferzlg. € 439.516,04
Zinsen, so. € 632,00
Summe € 2.883.355,70 -€ 62.703,37 Summe € 2.946.059,07

Saldo

€ 428.642,28
-€ 312.612,58
€ 116.029,70

-€ 161.321,95
-€ 45.292,25
-€ 15.510,23

Veränderung liquide Mittel -€ 60.802,48

Schuldenstand
Straßenbau € 100.293,98 per 1.1.2020
Kleintraktor € 39.268,41 € 3.361.821,20
Oloid Freizeitanl € 20.402,83 per 31.12.2020
WVA Hadmarstr. € 5.455,22 € 3.200.499,25
ABA Hadmarstr. € 11.015,92 Saldo - Verminderung
Güterwege € 20.988,76 € 161.321,95
WIFI4EU Wlan € 15.000,00
LWL Breitband € 165.160,17
so. Investitionen € 34.829,23
Summe € 412.414,52

Ergebnisrechnung  aus operativer (=laufender) Tätigkeit
RA 2020

Saldo Einzahl - Auszahl.  operative Gebarung

Finanzierungshaushalt (Geldfluss)
RA 2020

Investitionen RA 2020

Saldo Einzahl - Auszahl.  investive Gebarung
Nettofinanzierungssaldo
Darlehen Tilgungen - Aufnahme
Geldfluss voranschlagswirksam
Geldfluss nicht voranschlagswirksam

20%

34%
10%

2%
0%0%

19%

15% 0%
Einnahmen

Abgaben Ertraganteile
Gebühren Wasser Kanal sonst. Leistungen
Mieten,Pacht so. operat.Ertr.
Veräuß.,so.inv.Ertr Transferzlg.
Zinsen, so.

12%

38%

20%

29%

1%

Ausgaben

Personal Sachaufwand Abschreibung

NÖKAS, … Zinsen…..
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Wichtige Mitteilungen    

„Feuerbrand“ ist meldepfl ichtig

Feuerbrand ist eine der gefähr-
lichsten Pfl anzenkrankheiten und 
stellt durch das hochinfektiöse 
und schwer zu bekämpfende Bak-
terium „Erwinia amylovora“ eine 
ernstzunehmende Bedrohung für 
Kernobst, aber auch für Zierpfl an-
zen dar. Für die Gesundheit des 
Menschen besteht aber keine 
Gefahr!

Bei Verdacht auf Feuerbrand ist 
umgehend das Gemeindeamt 
bzw. unser Feuerbrandbeauf-
tragter GR Thomas Pöltner zu in-
formieren. Der Feuerbrandbeauf-
tragte klärt den Verdacht ab und 
leitet gegebenenfalls die notwen-
digen Maßnahmen zur Bekämp-
fung ein.

Wie erkenne ich die Symptome?

Die ersten Anzeichen sind welke 
Blüten, Triebe und Früchte, wobei 
sich die Spitzen der jungen Triebe 
hakenförmig verkrümmen und 
die Blätter sich in der Folge braun 
bis schwarz färben.

Die Erkrankung verläuft bei güns-
tiger Witterung sehr schnell und 
mit großer Intensität.

Die Pfl anzen sehen wie verbrannt 
oder verdorrt aus. Die abgestor-
benen, eingetrockneten Blätter 
und Früchte bleiben an den Bäu-
men hängen.

Im Frühjahr und Sommer kann 
man mitunter feuchte, zunächst 
farblose, später gelbbraun ge-
färbte, klebrige Tröpfchen an den 
befallenen Trieben und Früchten 
sehen (Bakterienschleim).

Eintragungszeitraum Volksbegehren

Vom 20. bis 27. September 2021 
können im Gemeindeamt für das 
Volksbegehren „Notstands-
hilfe“ Unterschriften abgegeben 
werden:

Eintragungen können an folgen-
den Tagen erfolgen:
Mo.  20. September 8-16 Uhr
Di.  21. September 8-20 Uhr
Mi. 22. September 8-16 Uhr
Do. 23. September 8-20 Uhr
Fr. 24. September 8-16 Uhr

Sa. 25. September 9-11 Uhr
Mo. 27. September 8-16 Uhr

Die Eintragung kann auch online 
erfolgen.

Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volks-
begehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vorneh-
men, da die Unterstützungserklä-
rung als Eintragung gilt.

Neue Öff nungszeiten 

Teststraße Allentsteig 

Aufgrund der nun ständig sinken-
den Zahlen an durchgeführten 
Corona-Tests werden die Öff -
nungszeiten der Teststraße All-
entsteig ab Juli (beginnend mit 
Samstag, 3. Juli) folgendermaßen 
angepasst:

Montag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Echsenbacher
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Informationen aus dem Bauamt    

Errichtung von Terrassenüberdachungen, Carports - was ist zu beachten?

Terrassenüberdachungen erfreu-
en sich großer Beliebtheit. Und 
das nicht zu Unrecht, schützen 
diese doch vor Wind und Regen 
und spenden Schatten an heißen 
Sommertagen. Was für uns Men-
schen die Terrassenüberdachung 
ist, ist für unsere Autos das Car-
port.

Lesen Sie hier, was es zu beachten 
gilt, wenn Sie eine Terrassenüber-

dachung oder ein Carport errich-
ten möchten.

Bei einer Terrassenüberdachung, 
einem Carport oder ähnlichen 
Bauwerken handelt es sich um 
bauliche Anlagen im Sinne des 
§ 14 Z. 2 der NÖ Bauordnung 2014. 
Diese baulichen Anlagen bedür-
fen einer Baubewilligung.

Unter folgenden Voraussetzun-
gen kommen beim Bewilligungs-
verfahren Verfahrenserleich-
terungen gem. § 18 Abs. 1a NÖ 
Bauordnung zur Anwendung:
• max. Höhe der baulichen An-

lage: 3 Meter
• überbaute Fläche von nicht 

mehr als 50 m²
• max. eine geschlossene Wand
• eigenständige bauliche An-

lage – d.h. konstruktiv von 
einem allfällig daneben be-
fi ndlichen Gebäude getrennt.

Ihre geplante bauliche Anlage 
entspricht diesen Vorgaben?

Dann ist dem Antrag auf Baube-
willigung eine zur Beurteilung 
des Vorhabens ausreichende, 
maßstäbliche Darstellung und 
Beschreibung des Vorhabens in 
zweifacher Ausfertigung anzu-
schließen.

Die Unterlagen müssen nicht von 
einem befugten Planverfasser 
(keine fi rmenmäßige Fertigung) 
erstellt werden, jedoch wird es 
in vielen Fällen erforderlich sein, 
dass die Planung durch eine Per-
son mit entsprechenden Fach-
kenntnissen durchgeführt wird.

Weiters muss in diesem Fall nach 
erteilter Baubewilligung die Er-
richtung Ihrer baulichen Anlage 
nicht von einem befugten Bau-
führer überwacht werden.

Trinkwasseruntersuchung für private Hausbrunnen

Über Vorschlag der Arbeitsgrup-
pe „Umwelt, Energie und Mobili-
tät“ wurde in Zusammenarbeit 
mit dem Qualitätslabor Gmünd 
ein Angebot für Trinkwasserun-
tersuchungen von privaten Haus-
brunnen erarbeitet.

Alle privaten Haushalte, die über 
einen Hauswasserbrunnen ver-
fügen, haben die Möglichkeit 
ihr Wasser mittels Trinkwasser-
untersuchung zum Preis von 
€ 145,00 testen zu lassen. Für 
Hausbrunnenbesitzer, die nicht 
an eine öff entliche Wasserversor-
gung angeschlossen sind und ihr 

Trinkwasser demnach ausschließ-
lich aus dem eigenen Hausbrun-
nen beziehen, wird seitens der 
Gemeinde eine Förderung von 
€ 45,00 gewährt.

Die Untersuchung selbst fi ndet 
voraussichtlich im August oder 
September 2021 statt. Der Pro-
benahmetag wird rechtzeitig be-
kannt gegegeben.

Ein Anmeldeformular für die 
Trinkwasseruntersuchung ist die-
ser Ausgabe unserer Gemeinde-
nachrichten beigelegt. Wenn Sie 
sich zur Trinkwasseruntersuchung 

anmelden möchten, geben Sie 
den ausgefüllten Abschnitt bitte 
bis spätestens 31. Juli im Ge-
meindeamt ab.
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Aktuelles Gemeindegeschehen    

Christoph Grahofer ist neuer Wassermeister

Unser Bauhofmitarbeiter Chris-
toph Grahofer nahm an der Was-
sermeister-Schulung der Öster-
reichischen Vereinigung für das 
Gas- und Wasserfach in Tulln teil. 
Am 26. März 2021 absolvierte er 
die Prüfung zum Wassermeister, 
welche er mit sehr gutem Erfolg 
bestanden hat. Mitte Mai konnte 
ihm von Bürgermeister Josef Bai-
reder das Wassermeister-Zertifikat 
überreicht werden. Dieses Zertifi-
kat befähigt Christoph Grahofer 
zum Betrieb, zur Instandhaltung 
und zur Wartung von Trinkwas-
serversorgungsanlagen.

Wir gratulieren recht herzlich zur 
bestandenen Prüfung und wün-
schen unserem neuen Wasser-
meister viel Freude und Erfolg bei 
seiner beruflichen Tätigkeit.

Baubeginn Hadmarstraße/Tuchelgasse

Mit einiger Verzögerung auf-
grund von Lieferproblemen bei 
den Baumaterialien konnte An-
fang Juni im neuen Siedlungsge-
biet Hadmarstraße/Tuchelgasse 

der Baubeginn für die Verlegung 
der infrastrukturellen Leitungen 
wie Kanal, Wasserleitung, Glasfa-
ser, etc. durch die Firma Swietel-
sky erfolgen.

Eine der ersten Arbeiten ist die 
Herstellung eines Stauraumka-
nals. In diesem wird bei Regenfäl-
len das Wasser zunächst gestaut 
und dann gedrosselt in die Kana-
lisation abgeleitet.

Laut Zeitplan sollten die Arbei-
ten der Firma Swietelsky Anfang 
Herbst großteils abgeschlossen 
sein, sodass künftige Bauwerber 
mit der Errichtung ihrer Einfami-
lienhäuser beginnen können.

Sie haben Interesse an einem Bau-
platz in der Hadmarstraße? Dann 
informieren Sie sich im Gemein-
deamt oder auf unserer Home-
page unter:
http://www.echsenbach.at/Bu-
ergerservice/Bauen_und_Woh-
nen/Baugruende
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Sanierung des Badeteichüberlaufs

In den Wochen von 3. bis 17. Mai 
2021 wurde der Überlauf des Ba-
deteichs in der Freizeitanlage 
instandgesetzt bzw. ausgebaut. 
Dieser war bei einem Gewitter mit 
Starkregen im Juni 2020 durch das 
über die Ufer tretende Wasser des 
Badeteichs stark beschädigt wor-
den. Die Sanierungsarbeiten wur-
den von der Firma Brinnich/Neu-
wirth in Zusammenarbeit mit der 
Abteilung Wasserbau des Landes 
NÖ durchgeführt.

Da in Zukunft leider häufiger mit 
derartigen Starkregenereignis-
sen zu rechnen ist, hat der Ge-
meinderat in seiner Sitzung vom  
23. Oktober 2020 beschlossen, die 
Steinlegung des Überlaufes nicht 
nur wiederherzustellen, sondern 
so auszubauen, dass zukünftige 
Überflutungen ohne Schäden ab-
geleitet werden können.

Unter der fachkundigen Bau-
aufsicht der Abteilung WA3 
(Wasserbau) des Landes NÖ 
wurde nunmehr die desolate 
Steinschlichtung entfernt, der 
Untergrund stabilisiert, die Bö-
schung mit Schottermatten (das 
sind mit Schotter gefüllte Draht-
geflechte) ausgelegt und an der 
Sole ein Tosbecken errichtet. 
Somit wird verhindert, dass die 

Böschung noch einmal abge-
schwemmt werden kann. Das 
Tosbecken bremst anschließend 
das abfließende Wasser so ab, 
dass es geregelt abfließen kann.
Die Schottermatten wurden ab-
schließend mit Humus überdeckt, 
um eine Begrünung des Hanges 
zu ermöglichen. Somit wird nicht 
nur eine potenzielle, zusätzliche 
Gefahrenquelle in direkter Nähe 
des Spielplatzes verhindert, son-
dern durch die Durchwurzelung 
auch zusätzliche Stabilität und ein 
naturnahes Ambiente erreicht.

Durch die sehr nassen Bodenver-
hältnisse beim Bau musste die 
Baustelle unter großem Aufwand 
mit Schotter und Lehm trocken-
gelegt bzw. abgedichtet werden.

Ein großes Lob ergeht von Seiten 
der Marktgemeinde Echsenbach 
an die Mitarbeiter der Wasserbau-
abteilung des Landes NÖ sowie 
der Firma Brinnich/Neuwirth für 
die fachgerechte Errichtung des 
neuen Überlaufs.

Ein weiteres großes Dankeschön 
gilt Herrn Bernhard Lehr für sein 
Einverständnis, das Bauwerk 
größtenteils auf seinem Wald-
grundstück zu errichten bzw. für 
die Zufahrt zur Baustelle über sel-
biges. Dadurch konnten größere 
Flurschäden in der Freizeitanlage 
von vornherein vermieden wer-
den.

Vizebürgermeister
Christian Kletzl

Mit der Gem2Go-App immer top informiert

Sie wollen wissen, was sich in der 
Marktgemeinde Echsenbach so 
tut? Gem2Go – die Gemeinde 
Info und Service App stellt schnell 
und unkompliziert Informationen 
für Bürger und Besucher der Ge-
meinde zur Verfügung.

Informationen aus der Gemein-
dewebsite wie allgemeine Neuig-
keiten, Veranstaltungskalender,  

Gemeindezeitung, Müllkalender 
und vieles mehr sind so mit einem 
Fingerwisch auf dem Smartphone 
oder Tablet verfügbar.

Jetzt einfach ausprobieren! Die 
kostenlose App gibt es für iPhone, 
iPad, Android und Windows Pho-
ne. Mehr Infos unter:

www.gem2go.at/Echsenbach
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Schlammräumung des Vorklärteiches in der Kläranlage

Tagein, tagaus reinigt die Kläranla-
ge unser Abwasser. Nachdem aus 
dem Vorklärteich vor rund 20 Jah-
ren das letzte Mal der Schlamm 
entfernt wurde, war eine erneute 
Räumung dringend erforderlich, 
um die Reinigungsleistung der 
Kläranlage weiter gewährleisten 
zu können.

Eine körperlich anstrengende und 
nicht sehr angenehme Aufgabe 
für unsere Bauhofmitarbeiter, wie 
sich herausstellte.

Zirka 1.000 Kubikmeter Klär-
schlamm wurden aus dem Teich 
entfernt. Dazu musste zuerst das 
Wasser abgelassen werden. Da-
nach wurde der Schlamm mithil-

fe von Strahlrohren aufgespritzt 
und verflüssigt, um diesen mittels 
einer Pumpe abgesaugen zu kön-
nen.

Der Nassschlamm wurde von der 
Firma Hydro Ingenieure entwäs-
sert und gepresst und anschlie-
ßend zur Firma HumuVit nach 
Edelhof gebracht. Dort wird dar-
aus Kompost erzeugt.

Durch unsachgemäße Entsor-
gung von Abfällen über den Kanal, 
insbesondere Hygieneartikel, gab 
es immer wieder Schwierigkeiten 
bei der Absaugung des Schlam-
mes, da die Pumpe dadurch stän-
dig verlegt wurde.

Entsorgen Sie keine Abfälle 
über die Toilette oder sonstige 
Abwasserabläufe in die Kanali-
sation!

Alle Abfälle verursachen erhebli-
che Betriebsprobleme im öffentli-
chen Kanalsystem und in der Klär-
anlage. Wenn Sie Abfälle richtig 
entsorgen, erleichtern Sie dem 
Betriebspersonal die Arbeit und 
helfen mit, Kosten zu sparen, die 
Sie sonst über eine Erhöhung der 
Kanalbenützungsgebühr mittra-
gen müssen.

Informationen dazu finden Sie 
auch unter: www.klobal.at

Diverse unsachgemäß entsorgte (Damen-)

Hygieneartikel kamen bei der Teichräu-

mung zum Vorschein.

„Sommer-Spaß in Echsenbach“

Damit in den Sommerferien bloß 
keine Langeweile aufkommt, 
wurde über Initiative der Arbeits-
gruppe „Bildung und Gesundheit“ 
heuer erstmals das Ferienspiel 

„Sommer-Spaß in Echsenbach“ ins 
Leben gerufen.

Über 80 Kinder haben sich dazu 
angemeldet und können jede Fe-
rienwoche bei verschiedensten 
Aktivitäten von insgesamt elf Ech-

senbacher Vereinen bzw. Organi-
sationen mitmachen.

Wir freuen uns über die zahlrei-
chen Anmeldungen und wün-
schen euch schon jetzt:

Viel Vergnügen beim
„Sommer-Spaß
in Echsenbach“!
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WLAN-Hotspots in Echsenbach

Frei verfügbares WLAN ist heut-
zutage nicht Luxus, sondern 
wichtiges Element im Alltag. Die 
Marktgemeinde Echsenbach 
kommt diesen Erwartungen nun 
mit WLAN-Hotspots nach. Bei 
den Sportanlagen (Fußball- und 
Tennisplatz), am Marktplatz, im 
Außenbereich von Gemeindeamt, 
Kindergarten und Volksschule, in 
der Gemeindebücherei sowie in 
der Freizeitanlage ist es nun mög-
lich, öffentliches Internet kosten-
los zu nutzen.

Das EU-Programm WiFi4EU hat 
das Ziel, WLAN-Hotspots im öf-
fentlichen Raum der EU zu för-
dern. Über dieses Programm 
erhielt die Marktgemeinde Ech-
senbach einen Gutschein im Wert 

von € 15.000,--. Bei der Auswahl 
und Positionierung der Access 
Points wurde die Gemeinde vom 
IT-Dienstleister Service IT unter-
stützt, der auch das Netz betreut.

Baubeginn für die Umfahrung der B36 bei Kleinpoppen

Mitte Mai fand nach langer Warte-
zeit der Baubeginn der ersten vor-
gezogenen Baulose für die Um-
fahrung der B36 bei Kleinpoppen 
und Wolfenstein statt.

Als erste Baumaßnahme wurde 
von der Firma Leyrer&Graf mit 
der Brücke über den Haselgraben 
bzw. über den daneben verlau-
fenden Wirtschaftsweg begon-
nen. In weiterer Folge soll heuer 
die Abfahrt in Kleinpoppen samt 
dazugehöriger Rückhaltebecken 
und deren Ableitung zur Thaya 
errichtet werden. Zuletzt wird 
nach der Fertigstellung der Ab-
fahrt noch der bisherige Güter-
weg Kleinpoppen-Haimschlag 
bis zum Waldrand zurückgebaut 

und rekultiviert. Ab diesem Zeit-
punkt ist Kleinpoppen aber schon 
über die neue Abfahrt erreichbar. 
Nächstes Jahr wird voraussicht-
lich mit dem Bau der Haupttras-

se begonnen. Diese soll dann im 
Gemeindegebiet Echsenbach bis 
spätestens Sommer 2026 fertig-
gestellt werden.

Ein Hoch der Marktgemeinde Echsenbach

Da aufgrund der Corona-Pandemie auch heuer wie-
der kein traditionelles Maibaumaufstellen möglich 
war, wurde dem Bürgermeister und dem Vizebürger-
meister von der Freiwilligen Feuerwehr symbolisch 
ein kleiner Maibaum vor dem Gemeindeamt auf-
gestellt. Herzlichen Dank dem Kommando für diese 
positive Initiative.

Landesrat Ludwig Schleritzko, NÖ Straßenbaudirektor Josef Decker, Bürgermeister Josef Bai-

reder und Projektleiter Wolfgang Leitgöb beim Baubeginn für die Umfahrung der B36
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Microsammelinsel aufgestellt

Bisher wurden in den Mitgliedsge-
meinden des Gemeindeverban-
des für Abgabeneinhebung und 
Müllbeseitigung Bezirk Zwettl für 
die Sammlung von Abfällen im 
öff entlichen Raum und auch bei 
den Freizeitanlagen einfachste 
Papierkörbe verwendet. Dadurch 
erfolgte keine getrennte Abfall-
sammlung und die gesammelten 
Abfälle wurden über die Restmüll-
schiene entsorgt bzw. verwertet.

Bei der Umsetzung des soge-
nannten „Kreislaufwirtschaftspa-
kets“ haben sich die NÖ Umwelt-
verbände entschlossen, dass jeder 
Verband in den Jahren 2021 und 
2022 eine Maßnahme zur Abfall-
trennung bzw. -sammlung in sei-
nem Zuständigkeitsbereich um-
setzt. Die Region Waldviertel hat 
sich für ein gemeinsames Projekt 
mit dem Titel „Abfalltrennung im 
öff entlichen Raum“ entschlossen. 
Damit soll bei der Bevölkerung 
das Bewusstsein einer generellen 

Abfalltrennung auch auf öff ent-
lichen Plätzen wie Parkplätzen, 
Freizeitanlagen usw. gestärkt und 
forciert werden.

Der Gemeindeverband Zwettl 
hat sich im Zuge der Umsetzung 
dieser Maßnahmen für die An-
schaff ung von sogenannten „Mi-
crosammelinseln mit Wertstoff -
sammelbehältern“ entschieden. 
In der Marktgemeinde Echsen-

bach wurde eine erste derartige 
Microsammelinsel in der Freizeit-
anlage aufgestellt. Damit kann 
der anfallende Müll in Restmüll, 
Altpapier, Kunststoff  und Metall-
verpackungen aufgeteilt und rich-
tig getrennt werden.

Also: „Sei ein Trennsetter - Trenn-
setter trennen richtig!“

Frühjahrsputz 2021 - wir sagen danke!
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Beihilfen zur Behebung der Unwetterschäden vom 24.06.2021

Am 24. Juni 2021 zog ein heftiges 
Gewitter mit Hagel über unser Ge-
meindegebiet. Durch den Hagel 
wurden zahlreiche Schäden ver-
ursacht.

Das Land Niederösterreich för-
dert die Behebung von Schäden, 
die durch Hochwasser, Erdrutsch, 
Vermurung, Lawinen, Erdbeben, 
Schneedruck, Orkan, Bergstürze 
und Hagel entstanden sind. Ha-
gel- und Frostschäden an land-
wirtschaftlichen Kulturen und 

Schäden an landwirtschaftlichen 
Kulturen infolge ungünstiger 
Witterungsverhältnisse, das sind 
Dürre, Stürme sowie starke oder 
anhaltende Regenfälle sind nicht 
anzuerkennen, soweit sie versi-
cherbar gewesen sind.

Beihilfen werden gewährt, wenn 
der Gesamtschaden des Geschä-
digten abzüglich allfälliger An-
sprüche gegen Dritte (z.B. Versi-

cherungen) € 1.000,00 übersteigt.
Die Beihilfenhöhe durch den 
NÖ Katastrophenfonds kann bei 
Schäden an Wohn-, Wirtschafts- 
und Betriebsojekten einschließ-
lich Inventar bis zu 20 % betragen.

Sind Sie auch betroff en? Dann 
melden Sie die Schäden formlos 
im Gemeindeamt. Wir werden die 
notwendigen weiteren Schritte 
veranlassen.

Erste anwaltliche Rechtsberatung jetzt auch in Echsenbach!

Ab August 2021 bietet Rechtsan-
walt Mag. Erwin H. Falkner jeden 
ersten Freitag im Monat eine ers-
te anwaltliche Rechtsberatung an. 
Diese Erstberatung ist kostenlos
und fi ndet im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes Echsenbach in 
der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr
statt.

Mag. Erwin H. Falkner hat den Sitz 
seiner Rechtsanwaltskanzlei im 
1. Bezirk in Wien und ein Büro in 
Hartberg in der Steiermark. Durch 
die Pachtung einer Jagd in unse-
rer Gemeinde ist er seit 2020 im-
mer wieder in Echsenbach. Herr 
Mag. Falkner hat daher angebo-
ten, am Gemeindeamt für die ers-
te anwaltliche Beratung kostenlos 
zur Verfügung zu stehen. Zu sei-
nen Tätigkeitsbereichen zählen 
unter anderem alle Rechtsfragen 
und Verträge im Zusammenhang 

mit Liegenschaften und Häusern, 
insbesondere Übergabeverträge, 
Dienstbarkeitsrecht sowie die Be-
ratung und Vertretung von Unter-
nehmen und Gesellschaften.

Die ersten Rechtsberatungs-
termine sind für jeweils Freitag, 
6. August, 3. September, 1. Okto-
ber, 5. November und 3. Dezem-
ber 2021, von 13.00 bis 15.00 Uhr 
geplant.

Aus organisatorischen Gründen 
wird um eine Voranmeldung am 
Gemeindeamt unter +43 2849 
8218 bzw. gemeinde@echsen-
bach.at gebeten. Sollte jemand 
zu den oben genannten Terminen 
nicht persönlich ins Gemeinde-
amt kommen können, bietet RA 
Mag. Falkner seine Beratungstä-
tigkeit auch via Zoom an. Diesbe-
zügliche Informationen erhalten 
Sie ebenfalls im Gemeindeamt 
Echsenbach.
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zu den oben genannten Terminen 
nicht persönlich ins Gemeinde-
amt kommen können, bietet RA 
Mag. Falkner seine Beratungstä-
tigkeit auch via Zoom an. Diesbe-
zügliche Informationen erhalten 
Sie ebenfalls im Gemeindeamt 
Echsenbach.

 

     FALKNER  

 

R A  
 

 

 

MAG. ERWIN H. FALKNER, RE CHT SANW ALT                Auxilium et Silentium   

Wien Kanzleisitz Rechtsanwalt A - 1010 Wien, Himmelpfortgasse 20 

Steiermark Besprechungsbüro A - 8230 Hartberg, Alleegasse 8/DG 37 

Wien T e l (+43) 01/ 513 24 00     Hartberg T e l (+43) 033 32 / 632 18 
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e5-Gemeinde Ech5enbach

Das e5-Energieteam stellt sich vor

Das e5-Energieteam Echsenbach 
besteht aus Vertretern der Ge-
meindepolitik und Gemeindever-
waltung sowie engagierten Bür-
gern, die die Gemeinde in ihren 
Bemühungen unterstützen ihre 
Energie- und Klimaschutzziele zu 
erreichen. Kürzlich gab es einige 
Veränderungen im e5-Energie-
team.

Derzeit setzt sich unser e5-Ener-
gieteam aus folgenden Personen 
zusammen:

• Herbert Stadlmann - Energie-
teamleiter

• GGR Wolfgang Sinhuber – En-
ergieteamleiter-Stv., politi-
scher Referent

• Jürgen Höchtl – Energiebe-
auftragter der Gemeinde

• Sonja Höchtl - Verwaltung, 
Pressereferentin

• Verena Litschauer – Expertin 
Umwelt und Energie, Presse-
referentin

• GR Bernhard Unterweger – 
Umweltgemeinderat

• Ewald Grabner – Experte 
Energie

• Gerald Höllrigl – Experte PV-
Anlagen und PV-Speicher

• Gerhard Königsegger - Exper-
te PV-Anlagen, Energiebera-
ter

• Johann Lugauer – Obmann 
Fernwärme Echsenbach

• Erwin Nechwatal – Geschäfts-
führer Hartl Haus, Experte Ge-
bäudetechnik

• Thomas Weiß - Experte Bauen 
und Wohnen

• Gerhard Zlabinger - europäi-
scher Energiemanager

Tatkräftige Unterstützung erhält 
das e5-Energieteam auch von 

Gottfried Steinkogler, e5-Betreu-
er von der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ.

Möchten auch Sie im e5-Ener-
gieteam mitarbeiten?
Dann melden Sie sich ein-
fach bei Herbert Stadlmann 
(0676/3056010) oder im Ge-
meindeamt bei Sonja Höchtl 
(02849/8218-10).

Die gesamte Bevölkerung ist herz-
lich dazu eingeladen, Ideen und 
Gedanken einzubringen. Wir freu-
en uns über neue Teammitglieder.

Echsenbach wird Teil der Initiative „Raus aus dem Öl“

70% der NÖ Gemeinden beheizen 
ihre gemeindeeigenen Gebäude 
ohne Öl, auch Echsenbach gehört 
dazu. Jetzt möchten wir im Rah-
men der Initiative „Raus aus dem 
Öl“ einen Schritt weitergehen 
und alle Bürgerinnen und Bürger, 
die noch mit Öl heizen, beim Um-
stieg unterstützen. 

Dazu entwickeln wir nun ein 
„Rundum-Sorglospaket“ für alle 
Umstiegswilligen. Dieses wird In-

formationen, Angebote und kos-
tenlose Beratungen enthalten. 

Sie haben noch eine Ölheizung 
und möchten auf ein erneuer-
bares Heizsystem wechseln? 
Dann melden Sie sich im Ge-
meindeamt! Hier erhalten Sie nä-
here Informationen.

Nutzen Sie die Gelegenheit und 
setzen wir gemeinsam ein Zei-
chen für den Klimaschutz!
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Echsenbach wird eine Pilotregion für erneuerbare Energiegemeinschaften

Auf Initiative des e5-Teams wird 
Echsenbach eine Pilotregion für 
erneuerbare Energiegemein-
schaften. 

Was sind erneuerbare Energie-
gemeinschaften?

Durch erneuerbare Energiege-
meinschaften soll es künftig mög-
lich sein, dass selbst erzeugter 
Strom, z.B. aus einer Photovoltaik-
anlage, von mehreren Haushalten 
gemeinsam genutzt werden kann. 
Die Erzeugungsanlage und die 
Teilnehmer sind über das öffentli-
che Netz miteinander verbunden. 
Da dieser Strom nur über die loka-
len Leitungen ausgetauscht wird, 
wird für diesen Stromanteil ein re-
duziertes Netzentgelt verrechnet. 

Wer kann teilnehmen?

Jeder kann an einer Energiege-
meinschaft teilnehmen, auch 
Unternehmen (KMU) und Ge-

meinden. Erneuerbare Energie-
gemeinschaften können etwa als 
Verein oder Genossenschaft orga-
nisiert werden. Die Installation ei-
nes Smart Meters ist erforderlich.

Vorteile einer Energiegemein-
schaft

• Die regional produzierte 
Überschuss-Energie kann di-
rekt von einem Mitglied der 
Energiegemeinschaft vor Ort 
genutzt werden.

• Die regionalen Stromerzeu-
ger und -abnehmer können 
den Strompreis individuell 
vereinbaren.

• Als Stromabnehmer spart 
man bis zu 60 Prozent der 
Netzkosten.

• Als Stromerzeuger bekommt  
man für die Überschuss-Ener-
gie eine höhere Vergütung als 
bei einer Einspeisung in das 
öffentliche Stromnetz.

Was ist in der Pilotregion Ech-
senbach geplant?

Gemeinsam mit der EZN (Energie 
Zukunft Niederösterreich), einem 
Gemeinschaftsunternehmen von 
ENU und EVN, werden Bereiche 
innerhalb der Gemeinde Echsen-
bach evaluiert, wo eine erneuer-
bare Energiegemeinschaft sinn-
voll wäre. 

Für die potentiellen erneuerbaren 
Energiegemeinschaften werden 
Konzepte entwickelt, wie diese 
organisiert werden können, bei-
spielsweise als Verein mit entspre-
chenden Verrechnungsmodellen.
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Natur im Garten

Echsenbach ist ökologische Vorbildgemeinde

Als „Natur im Garten“-Gemeinde 
dokumentiert und evaluiert die 
Marktgemeinde Echsenbach ihre 
Leistungen der öffentlichen Grün-
raumpflege nach den Kriterien 
von „Natur im Garten“. Diese ist 
als Verpflichtung gegenüber dem 
Arten- und Umweltschutz zu ver-
stehen. Durch die weitreichenden 
Maßnahmen wurde Echsenbach 
nun die höchste Auszeichnung 
von „Natur im Garten“ zuteil, der 

„Goldene Igel“.

Die Verleihung fand am 1. Juni 
2021 in Langenlois durch den zu-
ständigen Landesrat Martin Eich-
tinger statt: „Herzliche Gratula-
tion an Echsenbach zur beliebten 
Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ von 
‚Natur im Garten‘. 

Durch das Engagement Echsen-
bachs wird unser Bundesland Nie-
derösterreich noch lebenswerter.“

Vizebürgermeister Christian Kletzl und San-

dra Zulus nahmen den Goldenen Igel von 

Landesrat Martin Eichtinger entgegen.

Foto: „Natur im Garten“ / J. Ehn

Natur im Garten-Vortrag
„Blütenpracht mit Stauden - 

leicht gemacht“
Heimische Stauden für sonnige Plätze, Schattenbeete und trockene 

Ecken, spannende Kombinationen in punkto Farbe und Struktur sowie die 
Ansprüche und P�ege stehen im Mittelpunkt. Ganzjährig blühende 

Staudenbeete locken Nützlinge an und bieten einen dauerhaften 
Augenschmaus.

Am Mittwoch, den 22. September 2021
um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal im Gemeindeamt Echsenbach
Kirchenberg 6, 3903 Echsenbach

Der Eintritt ist frei!

Die Veranstaltung �ndet nach den zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Covid-19-Maßnahmen statt!
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Wir für Bienen in Echsenbach

Wer Tiere in seinen Garten lockt, 
tut etwas für die Artenviel-
falt. Wildbienen, Hummeln und 
Schmetterlinge bestäuben Obst-
bäume und Beerensträucher und 
sorgen so für reiche Ernte. Vögel 
finden Nistplätze in Hecken. Igel, 
Spitzmaus, Eidechse und Molch 
besiedeln Holzstöße & Steinmau-
ern.

Gemeinsam können wir dazu 
beitragen, Bienen und anderen 
Insekten eine Heimat zu geben: 
von den Landwirten, die mit ihrer 
täglichen Arbeit einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Artenviel-
falt leisten, bis hin zur Gemeinde, 
die ihre öffentlichen Flächen na-
turnah bewirtschaftet. Aber auch 
jeder Bürger kann durch kleine 
Maßnahmen viel bewirken:

Wildblumen und heimische 
Sträucher 
Heimische Wildblumen und 
Sträucher stellen für Insekten eine 
ideale Nahrungsgrundlage dar. 
Pflanzen mit unterschiedlicher 
Blütezeit bieten vom Frühling bis 
in den Herbst einen reich gedeck-
ten Tisch für Bienen und andere 
Bestäuber.

Insektenhotel
Einfache Nisthilfen aus entrinde-
tem Laubholz mit drei bis zehn 
Millimeter großen Bohrlöchern 
reichen vollkommen. Die Wände 
der Löcher sollten möglichst glatt 
sein. Wählen Sie für die Nisthilfen 
einen sonnigen, vor Wind und 
Regen geschützten Platz. Gegen 
hungrige Vögel schützt ein Netz 
vor der Nisthilfe. Die Einflug-
schneise für die Insekten sollte 
ansonsten möglichst frei sein.

Altholz für den Winter
Einige Insektenarten wie etwa 
manche Schmetterlinge überwin-
tern als Puppe. Falllaub, Reisig-

haufen oder Altholz bieten dafür 
ideale Bedingungen. Aber auch 
Igel, Eidechsen oder Vögel su-
chen sich hier gerne ein Plätzchen. 
Lassen Sie im Herbst die Überres-
te von Pflanzen stehen.

Sorgsamer Umgang mit Pflan-
zenschutzmitteln
Spritzmittel, Dünger und andere 
chemische Hilfen sind in einem 
Naturgarten nicht notwendig. 
Heimische Pflanzen sind an unse-
re klimatischen Verhältnisse gut 
angepasst und brauchen in der 
Regel keine nährstoffreichen Bö-
den.

Wir bringen Echsenbach zum Blühen!

Nicht vergessen! Gemeinsam 
bringen wir Echsenbach zum Blü-
hen. Die im April angesäte Wie-
se beim Bauhof gedeiht bereits 
prächtig. Und bei euch?
Schickt uns bis spätestens  
20. August 2021 Fotos eurer 
Blühwiese per E-Mail an: gemein-
de@echsenbach.at.

Unter allen Teilnehmern werden 
fünf Echsi-Cards im Wert von  

je € 20,00 verlost.

Landesrat Stephan Pernkopf und Bürgermeister Josef Baireder
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Gesunde Gemeinde Echsenbach

Echsenbach erhält Plakette „Gesunde Gemeinde“

Die Gesunde Gemeinde Echsen-
bach erhielt abermals die Plaket-
te „Auszeichnung für besondere 
Leistungen im Bereich Gesund-
heitsförderung und Prävention 
2021 - 2023“.

Coronabedingt war eine gemein-
same feierliche Verleihung dieses 
Mal leider nicht möglich. Deshalb 

wurden alle ausgezeichneten Ge-
meinden in diesem Jahr bei der  
1. digitalen Regionalgala der Initi-
ative „Tut gut!“ vor den virtuellen 
Vorhang geholt (www.regional-
gala.at).

Die „Gesunde Gemeinde“ ist ein 
Programm der »Tut gut!« Gesund-
heitsvorsorge GmbH mit dem Ziel, 

Gesundheitsförderung und Prä-
vention im kommunalen Bereich 
zu verankern. Die Verleihung der 
Plakette ist eine Auszeichnung für 
die Aktivitäten in diesem Bereich.

Die Gesunde Gemeinde Echsen-
bach versucht immer ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm 
anzubieten.

Zur Erreichung der „Plakette“ 
wurde das Projekt „Mit Kräutern 
durch die Jahreszeiten – Schätze 
am Wegesrand“ erarbeitet. Hier 
möchten wir Kräuterwanderun-
gen innerhalb der 4 Jahreszeiten 
mit Verarbeitungsmöglichkeiten 
der Kräuter anbieten.

Der 1. Termin wurde bereits fixiert:

Wandertreff - Wir wandern wieder

Nach langer Pause darf endlich 
wieder gemeinsam gewandert 
werden. Am 7. Juni fand nun der 
erste Wandertreff unter der Lei-
tung von Emmerich Schrenk und 
Erika Meyer in diesem Jahr statt.

Ab sofort wird wieder jeden ers-
ten Montag im Monat gewan-
dert. Start ist immer um 14.00 
Uhr beim Gemeindeamt.

Zum Wandertreff sind alle sehr 
herzlich eingeladen. Bewegung 

ist gesund und hält fit. Und ge-
meinsam macht es auch mehr 
Spaß!

Was Wandern
dem Körper bringt

Setzt Glückshormone frei

Stärkt Herz-Kreislaufsystem

Aktiviert Immunsystem

Entspannt gestresste Gemüter

Senkt Blutdruck

Wohltuender Ausgleich zum 
Sitzen
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Niederösterreich radelt und Echsenbach und die Kleinregion ASTEG radeln mit

Die Kilometer-Sammel-Aktion im 
RADLand Niederösterreich geht 
in die dritte Runde und die Markt-
gemeinde Echsenbach ist dieses 
Mal mit dabei!
Ab sofort heißt es ab aufs Rad, flei-
ßig in die Pedale treten, Kilometer 
sammeln und gewinnen! Alle 
Wege mit dem Rad zählen, egal 
ob zur Arbeit, zum Einkaufen, zur 
Schule, zum Sportplatz oder eine 
Radtour. Es sind keine sportlichen 
Höchstleistungen nötig.

Neugierig geworden? Dann 
machen Sie mit bei „Niederös-
terreich radelt“!

Und so einfach geht`s:
• Melden Sie sich auf noe.ra-

delt.at an. Im Menüpunkt 
„Meine Aktionen“ wählen Sie 
die Marktgemeinde Echsen-
bach aus.

• Radeln und Kilometer zählen 
– alle mit dem Rad zurückge-
legten Kilometer werden ge-
zählt

• Kilometeranzahl direkt im 
Internet eintragen oder über 
die „Niederösterreich radelt“ 
App aufzeichnen! Das können 
Sie täglich, monatlich oder 
am Ende der Aktion (30. Sep-

tember 2021) machen.
• Tolle Preise gewinnen!

Wenn Sie während der Aktion für 
unsere Gemeinde mehr als 100 Ki-
lometer radeln, nehmen Sie auto-
matisch an der Schlussverlosung 
teil und können mit etwas Glück 
attraktive Preise gewinnen!

„Los geht‘s! Jeder Schritt tut gut!“

Der menschliche Körper ist auf 
Bewegung ausgerichtet und 
braucht auch ein Mindestmaß 
davon, um gesund zu bleiben. 
Der Volksmund beschreibt das 
immer wieder, etwa mit dem 
Sprichwort „Wer rastet, der rostet“. 
Studien zeigen, dass heute viele 
Menschen als körperlich inaktiv 

eingestuft werden müssen. Aus 
Gründen wie Zeitdruck, fehlen-
den Gelegenheiten oder bedingt 
durch diverse technische Errun-
genschaften bewegen wir uns 
nicht genug. 

Die Weltgesundheitsorganisation 
empfiehlt Erwachsenen täglich 

mindestens 10.000 Schritte zu ge-
hen. Die von „Tut gut!“ ins Leben 
gerufenen „tut gut“-Schrittewege 
eignen sich ideal, damit Sie Ihr 
persönliches Schritte-Konto ein-
fach, schnell und ohne großen 
Aufwand täglich erhöhen können.

Sind Sie schon einmal unseren 
Schritteweg gegangen? Der 
Rundweg, welcher beim Schnaps-
Glas-Museum startet, weist eine 
Länge von 3,1 km auf (dies ent-
spricht rund 4.430 Schritten mehr 
am persönlichen Schritte-Konto) 
und soll Sie dabei unterstützen, 
die empfohlene tägliche Schritt-
anzahl zu erreichen. Entlang des 
Rundweges finden Sie auch drei 
Mitmachtafeln zu den Themen 
Bewegung und mentale Gesund-
heit.
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Freiwillige Feuerwehr Echsenbach

Sehr geehrte Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger!

Seit der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung hat sich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr sehr viel 
getan. Neben den zwei monatli-
chen Schulungen, Ausbildungen 
und der jährlichen FF-Haus-Rei-
nigung mussten wir auch einige 
Einsätze absolvieren. 

Am 19. März wurden wir zu einem 
Verkehrsunfall mit mehreren 
eingeklemmten Personen nach 
Großhaslau alarmiert. Kurz nach-
dem wir ausrückten, informierte 
uns der zuständigen Einsatzleiter 
bereits darüber, dass unser Ein-
satz nicht mehr erforderlich ist, 
da sich die Personen schon selbst 
aus dem Unfallfahrzeug befreien 
konnten.

Es folgte am 26. März eine Fahr-
zeugbergung auf der LB67 bei der 
Kreuzung in Großkainraths/Bern-
schlag. Ein von der Straße abge-
kommener Fahrzeuglenker kam 
in einem anliegenden Feld zum 
Stillstand. Das Fahrzeug wurde 
mittels Seilwinde geborgen und 
mit dem Abschleppanhänger ab-
transportiert.

Am 29. März folgte der Einsatz zu 
einem Heckenbrand in Kleinpop-
pen. Am Einsatzort konnte rasch 
festgestellt werden, dass der Be-
sitzer den Brand bereits selbst 
löschen konnte. Die Erkundung 
der Einsatzstelle durch die Grup-
penkommandanten ergab, dass 
keine weiteren Löschmaßnahmen 
notwendig waren. Somit konnte 
nach kurzer Zeit wieder vom Ein-
satzort abgerückt werden.

Zu einem Kaminbrand wurden 
wir am 15. Mai nach „An der Bahn“ 

alarmiert. Von unserer Seite wur-
de die Luftzufuhr des Kamins 
unterbunden und Kontakt zum 
zuständigen Rauchfangkehrer 
aufgenommen. Zum Brandschutz 
wurde eine HD-Leitung in den 
Dachboden hergestellt und der 
Kamin laufend mittels Wärme-
bildkamera kontrolliert. 

Weiters wurde die FF Echsenbach 
am 18. Mai zu einem Verkehrsun-
fall ebenfalls auf der LB67 bei der 
Kreuzung Großkainraths/Bern-
schlag alarmiert. Der verunfallte 
PKW, welcher sich in einem Feld 
befand, wurde mittels Seilwinde 
geborgen.

Am 29. Mai wurden wir zu einem 
Brandalarm in der Firma Hartl 
Haus alarmiert. Bei der Lageerkun-
dung wurde in der neuen Tisch-
lereihalle ein Brandgeruch fest-
gestellt, jedoch kein Brandherd 
entdeckt. Aufgrund der unklaren 
Lage machte sich zur Sicherheit 
ein Atemschutztrupp bereit, es 
wurde die firmeneigene Hyd-
ranten-Anlage von Normaldruck 
auf Einsatzdruck hochgefahren, 
eine Löschleitung in Stellung ge-
bracht und ein CO-Feuerlöscher 
bereitgestellt. Bei den Verteiler-
schränken wurden Abdeckungen 
im Hauptverteiler einer PV-Anla-
ge abgenommen, wodurch der 

„Brandherd“ sichtbar wurde. Nach-

dem die Anlage abgeschaltet und 
von uns kein weiterer Einsatz er-
forderlich war, rückten wir ab. Ein 
herzlicher Dank gilt Elektriker Jür-
gen Zulus, der rasch zur Stelle war 
und uns mit seinem Fachwissen 
unterstützt hat. 

In der Nacht vom 29. Mai wurden 
wir zu einem weiteren Einsatz 
alarmiert - einem Fahrzeugbrand 
auf der LB36 nächst Kleinpoppen. 
Die Rettungskräfte und First Re-
sponder konnten den Unfalllen-
ker bereits aus dem auf dem Dach 
liegenden Fahrzeug befreien und 
versorgen. Die Unfallstelle wurde 
abgesichert und ein Trupp such-
te die Umgebung ab, um sich zu 
vergewissern, dass sich keine wei-
teren verletzten Personen an der 
Unfallstelle befinden. 
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Reden wir über die Jagd

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

Wir haben schon in den vorigen 
Gemeindejournalen über unse-
re Aktivitäten mit und für unsere 
Schulkinder berichtet. Unter an-
derem, dass der NÖ Jagdverband  
mit dem Kindermagazin „Wilde 
Kids“ jagdpädagogische Aktio-
nen setzt. Wir konnten nun die 
dritte Ausgabe dieses Magazins 
an alle Schüler unserer Volksschu-
le verteilen.

Im Vorwort heißt es auszugswei-
se: „In dieser Ausgabe von ‚Wilde 
Kids‘ führen dich Marie und Max 
daher in die Kinderzimmer von 
verschiedenen Wildtieren. Sie zei-
gen dir nicht nur, wo und wie die-
se Jungtiere in der Natur aufwach-
sen, sondern auch, was man tun 
kann, damit diese dort eine mög-
lichst ruhige und sichere Kindheit 
haben, und natürlich auch, was 

wir Jäger dafür machen und darü-
ber wissen. Viel Spaß beim Lesen!“

Eine Bitte an die Landwirte: mel-
den Sie uns Mähverluste von Re-
hen und Hasen. Diese Wildverlus-
te müssen in die von der Behörde 
vorgeschriebenen Abschusslisten 
eingetragen werden und werden 
auf den behördlich festgelegten 
Abschuss angerechnet. 

Wir wünschen allen Landwirten 
eine gute Ernte und allen Ge-
meindebürgern einen schönen 
Sommer.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Jagdgesellschaft
Echsenbach I
Dkfm. Walther Hartl
Jagdleiter

ENDLICH TASCHENGELDKONTO!
ENDLICH DEBITKARTE!
EXTRA: KOPFHÖRER VON JBL UND VIELE VORTEILE!
FÜR ALLE VON 10 BIS 14!

*Gültig für alle eröffneten Taschengeldkonten im Zeitraum von 1.6.-31.7.2021

Johann Knoll, Birgit Mößlacher

und Tanja Baireder stehen bei

Fragen gerne zur Verfügung.

T.: 02849/8241

ONTO!

OPFHÖRER VON JBL UND VIELE VORTEILE!

Johann Knoll, Birgit Mößlacher

anja Baireder stehen bei

ragen gerne zur V

02849/8241

ONTO!

OPFHÖRER VON JBL UND VIELE VORTEILE!

Johann Knoll, Birgit Mößlacher

anja Baireder stehen bei

ragen gerne zur Verfügung.ragen gerne zur Verfügung.ragen gerne zur V

02849/8241

Ausführliche Informationen gibt es auf unserer Homepage www.rbwt.at oder direkt in der Bankstelle vor Ort.

EUR 15,-
ERMÄSSIGUNG

AUF EINE

SAISONKARTE
DES WALDBADES
ALLENTSTEIG.* EUR 15,-

ERMÄSSIGUNG
AUF EINE

SAISONKARTE DES

FREIZEITZENTRUMS
WAIDHOFEN.*

ODER

RAIFFEISEN
Meine Bank in Echsenbach
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Die Plattform für drei Bereiche

Immobilien, Baugründe und Jobs, Infrastruktur und Lebensqualität: Das alles in und rund um unsere Gemein-
de und im ganzen Waldviertel finden Sie unter wohnen-im-waldviertel.at. Eine gemeinsame Webseite von 56 
Gemeinden der Region.

#wohnen
Neues Zuhause gesucht? Auf der Webseite unter dem Menüpunkt „Wohnen“ erfahren Sie, welche Häuser, 
Wohnungen und Grundstücke in den 56 Gemeinden aktuell angeboten werden und sehen, wer sie verkaufen 
oder vermieten möchte. Große Fotos und viele Details machen Lust auf mehr.

Mein Wohnweb
Nicht gleich etwas gefunden? Suchkriterien für die Wunsch-Immobilie oder den perfekten Baugrund einge-
ben und zurücklehnen. Sobald neue Objekte verfügbar sind, werden Sie per E-Mail informiert.

Eigene Immobilie verkaufen oder vermieten
Sie wollen eine Immobilie oder ein Grundstück in einer der 56 Gemeinden verkaufen oder vermieten? Hier 
können Sie zu jeder Tages- und Nachtzeit selbstständig eine kostenlose Anzeige aufgeben und von den vie-
len täglichen Zugriffen von Waldviertel-Interessierten profitieren.

#arbeiten
Zahlreiche regionale Betriebe suchen dringend Fachkräfte, AkademikerInnen und Lehrlinge. Suchen Sie ei-
nen neuen Arbeitsplatz oder eine Lehrstelle? Im Bereich „Arbeiten“ finden Sie interessante Jobs in zukunfts-
fähigen Branchen bei erfolgreichen und oft international tätigen Firmen.

#leben
Sie fragen sich, wo es in und um die Gemeinde Kinderbetreuung und Schulen, Kunst und Kultur, Kranken-
häuser und ÄrztInnen, Nahversorger und Direktvermarkter gibt? Das können Sie im Umgebungscheck auf 
der Seite „Leben“ nachsehen. Durch Karten, Diagramme, Videos und Texte in Kategorie wie „Schule und Bil-
dung“, „Sicherheit und Erreichbarkeit“ oder „Betriebe und Produkte“ lernen Sie das Waldviertel besser ken-
nen. Durchklicken und überrascht werden ist hier die Devise.

Besuchen Sie DIE zentrale Plattform für das Waldviertel
- eine moderne Immobilien- und Informationsplattform:

www.wohnen-im-waldviertel.at
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SC Hartl Haus

Mini-Ballschule

Zielgruppe der Mini-Ballschule 
sind unsere Jüngsten (4-6 Jahre). 
Spielerisch soll die Freude an der 
Bewegung vermittelt werden und 
der Spaß am Sport - mit und ohne 
Ball - steht im Vordergrund. Nach 
ausführlicher Vorbereitungszeit 
konnten wir ein Programm erstel-
len, das wir im Frühjahr 2020 im 
Turnsaal der Volksschule abhalten 
durften. Leider hat uns dann Co-
rona einen Strich durch die Rech-
nung gemacht und wir mussten 
nach nur einer Stunde unsere Ball-
schule wieder auf Eis legen. 

Nun war es aber soweit! Nach 
knapp einem Jahr konnten wir ei-
nen Neustart im Freien ausschrei-
ben und durften bei unserer ers-
ten Einheit über 30 Anmeldungen 
entgegennehmen. Am Mittwoch, 

den 2. Juni starteten wir Outdoor 
am Trainingsplatz (neben dem 
Festgelände) mit unserer Mini-
Ballschule. Aufgrund der zahlrei-
chen Anmeldungen mussten wir 
die Gruppengröße verkleinern 
und haben demnach zwei Ter-
mine angeboten, um es wirklich 
allen zu ermöglichen, daran teil-
zunehmen. Geplant ist es, dass 
wir auch im Herbst wieder eine 

Ballschule veranstalten – genau-
ere Infos werden noch bekannt-
gegeben.

Uns freut es, dass wir mit diesem 
kleinen Beitrag eine so große 
Welle der Begeisterung auslösen 
konnten und freuen uns über je-
des lachende Kind.

Kerstin und Alexander Scharf

Landjugend Echsenbach

Projektmarathon ausgezeichnet

Die Landjugend Echsenbach wur-
de Ende Mai für den Projektmara-
thon 2020 mit dem Projektnamen 
,,An Sprung vom Nascheck ins 
Nosse‘‘ mit der Bronze-Medaille 
ausgezeichnet. Am Sonntag, den 
24. Mai 2021 wurden der Pokal 
und die Urkunde von den Lan-
desbeiräten Dominik Kammerer 
und Theresa Nagl an die LJ-Leiter 
Madleen Pfeiffer und Julian Lett-
ner überreicht.

Auch Vizebürgermeister Christian 
Kletzl freut sich über den Erfolg: 

„Die Marktgemeinde Echsenbach 
gratuliert unserer Landjugend 
sehr herzlich zur Erreichung der 
Projektmarathon-Medaille in 

Bronze und möchte sich noch-
mals für die Arbeit an unserer Frei-
zeitanlage bedanken. Das Tram-
polin sowie das Floß erfreuen sich 
großer Beliebtheit, außerdem war 

die Instandsetzung der Spielge-
räte des sehr gut frequentierten 
Spielplatzes notwendig, um die 
Sicherheit unserer Kinder best-
möglich zu garantieren.“
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Mittelschule Vitis

Unterricht in der freien Natur:

Die Werkstunden an einem son-
nigen Vormittag nutzten die 
SchülerInnen der 4B mit ihrer 
Werklehrerin und bearbeite-
ten abgeschnittene Zweige mit 
Schnitzmessern, um daraus eine 
Blumenrankhilfe herzustellen.

Dabei fi el einigen tatkräftigen 
Schülern eine etwas in die Jahre 
gekommene Holzbank ins Auge, 
welche von ihnen kurzerhand 
fachmännisch repariert wurde 
und nun wieder genutzt werden 
kann.

Der Vorteil des Unterrichtes in 
der Freiluftklasse lag klar auf der 
Hand: es musste kein Mund-Na-
sen-Schutz getragen werden.

Das nutzten auch die SchülerIn-
nen der 1A/2A im Musikunter-
richt: Wenn wir nicht singen dür-
fen, dann rappen wir eben – im 
Freien! 

Neuer Funsport an der MS Vitis:

Den SchülerInnen steht ab sofort 
ein neues, innovatives Sportspiel, 
genannt Bassalo oder Cupball, zur 
Verfügung. Bassalo ist ein idealer 
Mix aus Wurfspiel, Spaß und Sport. 
Mit einem Becher werfen die Kin-
der einen squash-ähnlichen Ball, 
der vom Partner mit dem Becher 
aufgefangen werden muss. Die 
Sportart verbessert die Hand-Au-
gen-Koordination und schult auf 
vielfältige Art und Weise die Ge-
schicklichkeit der Schülerinnen 
und Schüler.

Auch Teamspiele mit Wettkampf-
charakter garantieren Action, 
Spannung und jede Menge Spaß!

ECDL-Prüfungen an der Schule:

Am Mittwoch, den 28. April 2021 
fanden sich 7 Schülerinnen und 
Schüler der beiden 4. Klassen zur 
Ablegung ihrer bereits 3. ECDL-
Prüfung ein. Thema was das Mo-
dul Online-Grundlagen.

Da schulfremden Personen der 
Zutritt in das Schulgebäude der-
zeit verwehrt ist, kam der Prüfer 
per Videokonferenz zu uns. Alle 
Prüfl inge konnten ausgesprochen 
gute Ergebnisse erreichen!

Herzliche Gratulation an die ECDL-
Spezialisten der 4A und 4B!

Steinbruch nach der Jahrhundertwende (ca. 1905)

Belegschaft des Granitwerks

Foto: Archiv Lehr Bernhard

https://echsenbach.topothke.at

Aus unserer Topothek
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Musikschule Vitis

Allents te ig  -  Echsenbach  -  Göpfr i t z /Wild  -  Hi rschbach 
Schwarzenau  -  Vi t i s  -  Waidhofen/Thaya Land -  Windigs te ig  

 

Musikschulbüro: 3902 Vitis, Hauptplatz 16, Tel. 02841/8214-14 
office.ms@vitis.gv.at www.musikschulverband.vitis.at 
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EVN Baumaktion

EVN Bonuspunkte Spenden-
aktion: Mehr Bäume für meine 
Gemeinde! 

Gemeinsam mit der Gemeinde 
Echsenbach startet die EVN die 
Aktion „Mehr Bäume für meine 
Gemeinde“. Dabei kann ab Juni 
jeder EVN Kunde ganz einfach in 
Form von Bonuspunkten einen 
positiven Beitrag leisten. Mit den 
gespendeten Erträgen werden 
heimische Baumarten erworben 
und auf dem Gemeindegebiet ge-
pflanzt. Gespendet werden kann 
bis 30. September 2021.

Bonuspunkte sammeln & spen-
den – So funktioniert’s: 
Alle EVN Kunden, die Strom oder 
Gas beziehen, sammeln schon 
allein damit ganz automatisch 
Bonuspunkte. Zusätzlich können 
mit wenig Aufwand noch mehr 
Bonuspunkte gesammelt wer-
den – etwa mit der Anmeldung 
zum Newsletter, der Nutzung der 
Online Services PLUS oder durch 

die Weiterempfehlung der EVN. 
Die gesammelten Bonuspunkte 
können für viele unterschiedliche 
Dinge eingelöst, aber auch ge-
spendet werden: 

1. Website evn.at/baumaktion 
aufrufen
2. Anmelden, um den aktuellen 
Bonuspunkte-Stand zu erfahren

3. Gewünschten Spendenbetrag 
eintragen
4. Spende mit „Jetzt Bonuspunkte 
spenden“ bestätigen.

Alternativ kann auch per Mail: 
info@evn.at oder in einem EVN 
Service Center: evn.at/standorte 
gespendet werden. Mehr unter 
www.evn.at
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Geschätzte BürgerInnen unseres Einsatzgebietes! 
 

 
Rechtzeitig zum Sommerbeginn sinken die Infektionszahlen und die Coronavirus Lage 
entschärft sich. Der Gamechanger ist hierbei mit Sicherheit auch die mittlerweile hohe Impfrate, 
welche wir in Niederösterreich verzeichnen können. Jeder zusätzliche Stich trägt zur Reduktion der 
Fallzahlen bei und hilft in der Bekämpfung der Pandemie. Wir sind zuversichtlich, dass wir einen 
halbwegs „normalen“ Sommer, wenn auch noch mit leichten Einschränkungen, vor uns haben. 
 
Am 30.03.2021 wurde an der Bezirksstelle Allentsteig unter strenger Einhaltung der Corona 
Regelungen die Neuwahl der Bezirksstellenleitung und des Bezirksstellenausschusses 
durchgeführt. Aufgrund einer Satzungsänderung im Roten Kreuz Niederösterreich werden die 
Funktionen des Kassiers und Schriftführers (inkl. Stellvertreter) nicht mehr gewählt und somit aus 
der Bezirksstellenleitung gestrichen. Einstimmig zum Bezirksstellenleiter wiedergewählt wurde 
Andreas Schleritzko. Seine beiden Stellvertreter sind Romana Gumpinger und Andreas Holzmann 
(neu). In den Bezirksstellenausschuss gewählt wurden die Bürgermeister Josef Baireder, Karl El-
sigan, Jürgen Koppensteiner, Günther Kröpfl und Silvia Riedl-Weixlbraun sowie Mag. Leopold Lie-
ner, Mag. Johann Lampeitl und Oberst Julius Schlapschy. Rechnungsprüfer sind Stephan Gerstl 
und Wolfgang Mösslacher. Erwin Elsigan wurde zum Bezirksstellenfachreferenten für Finanzen 
ernannt. Neuer Bezirksstellenkommandant ist Martin Baireder. 
 
Ich möchte mich auch auf diesem Wege bei allen ausgeschiedenen MitarbeiterInnen für die 
jahrelange Tätigkeit in der Bezirksstellenleitung bedanken. Erwin Elsigan und Otmar 
Latzenhofer waren 20 Jahre, Patrick Paschinger und Mag. Elisabeth Klang 15 Jahre, Ida Schatzko 
10 Jahre und Silvia Vrabel 5 Jahre in der Bezirksstellenleitung tätig. HERZLICHEN DANK! 
 
Mit Juli 2021 wird der erste Teil des Rettungsdienstes in Niederösterreich an den neuen Vertrag 
angepasst. Die größte Änderung für die Bevölkerung wird dabei das neue Erscheinungsbild der 
Fahrzeuge sein. Sämtliche Rettungsdienstfahrzeuge werden in Zukunft mit einem Kennzeichen der 
BH Tulln (z.B. TU 101 RD) unterwegs sein und anstatt der Bezirksstelle die Aufschrift 
Niederösterreich tragen. Dies hat den Vorteil, dass Fahrzeuge innerhalb der Bezirksstellen unter 
sehr geringem Aufwand getauscht werden können und so der Fuhrpark effizienter genutzt werden 
kann. Außerdem wurde bei uns ein zusätzlicher hauptberuflicher Dienstposten zur Besetzung 
ausgeschrieben.  
 
Weiters möchte ich Sie auf die derzeit laufende „Jacken Kampagne“ aufmerksam machen. Wir sind 
ständig auf der Suche nach ehrenamtlichen Mitarbeitern. Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit in 
unserer Organisation haben, melden Sie sich bitte an der Bezirksstelle. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Der Bezirksstellenleiter 

 

 
Andreas Schleritzko, LRR 

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

www.echsenbach.at Seite 29



Wir gratulieren...

... zum 40-jährigen Priesterjubiläum von Pfarrer Ryszard Chycki

Am 13. Juni feierte unser Pfarrer 
Richard sein 40-jähriges Priester-
jubiläum.

Gemeinsam mit dem Jubilar ha-
ben Rektor Mag. Thomas Pichler 
und Diakon Leopold Weiß die 
Heilige Messe zelebriert. Pfarrge-

meinderatsobmannstellvertrete-
rin Maria Weixlbraun überbrachte 
die Glückwünsche der Pfarre und 
Bürgermeister Josef Baireder jene 
der Gemeinde.

Als Abschluss der Feierlichkeiten 
wurde zum gemeinsamen Mittag-
essen in den Gasthof Klang einge-
laden.

Auf diesem Wege wünschen wir 
Pfarrer Richard nochmals alles 
Gute, Gottes Segen und noch vie-
le schöne Jahre bei uns in Echsen-
bach.

... zum „runden“ Geburtstag:

10. Geburtstag
Schüpany Marc, Echsenbach

20. Geburtstag
Kühböck Lukas, Haimschlag
Sinhuber Mario, Echsenbach
Mayer Wolfgang, Echsenbach
Zach Däniel, Gerweis

30. Geburtstag
Weixelbraun Mathias, Echsenbach
Marchsteiner Rafaela, Echsenbach
Blegu Maria-Madalina, Echsen-
bach

40. Geburtstag
Schüpany Manuel, Echsenbach

50. Geburtstag
Unterweger Susanne, 
Echsenbach

60. Geburtstag
Lehr Bernhard, Echsenbach
Schönauer Alois, Echsenbach
Kletzl Leopold, Gerweis
Schrefel Josef, Gerweis
Kainz Renate, Echsenbach

70. Geburtstag
Bichl Franz, Rieweis
Garschall Franz, Echsenbach

80. Geburtstag
Bittermann Maria, Echsenbach

85. Geburtstag
Fuchs Martha, Gerweis

95. Geburtstag
Pomaßl Johann, Wolfenstein

Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit usw.) in der Gemeinde-
zeitung veröff entlichen, dann teilen Sie uns das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit.
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... zur Goldenen Hochzeit:

Schiefer Willibald und Martha, Haimschlag

Sturm Franz und Gertrude, Echsenbach

... zur Eisernen Hochzeit:

Duchon Wilhelm und Charlotte, Echsenbach

... zur Geburt:

Letal Sophie, Echsenbach

Woldrich Marie, Echsenbach

Schrefel Flora, Haimschlag

Woldrich Niklaas, Echsenbach

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen
Abschied.

Franz Dirnbacher, 59 Jahre
† 03.05.2021, Gerweis

Wolfgang Lauditsch, 57 Jahre
† 09.05.2021, Echsenbach

Johann Stauber, 85 Jahre
† 15.05.2021, Rieweis

Rupert Marchsteiner, 79 Jahre
† 17.05.2021, Gerweis

Iozefi na Horak, 93 Jahre
† 22.05.2021, Echsenbach

Maria Wolf, 81 Jahre
† 03.06.2021, Haimschlag

Rosina Sommer, 91 Jahre
† 24.06.2021, Echsenbach

 ... zur Hochzeit:

 Göschl Christoph und Fuchs Claudia
 (beide Großkainraths)

 Preisl Christian (Echsenbach) und
 Hrdlicka Anita (Krems/Donau)
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Veranstaltungskalender
Juli bis September 2021

Do

So

22.

25.

Blutspenden, Volksschule Echsenbach, 
15.00 bis 21.00 Uhr

Kirtag in Echsenbach, Marktplatz

JULI

AUGUST
Mo

So

Sa

02.

15.

28.

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Heilige Messe in der Lourdes Grotte, 
09.45 Uhr

Abschlussfest „Sommerspaß in Echsen-
bach“, Sportplatz

So

Mo

So.

Fr.

Mi.

Sa.

05.

06.

12.

17.

22.

25.

Wandertag in Gerweis, Start Gemein-
schaftshaus, 08.00 bis 14.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Dirndlgwandfrühschoppen

Kräuterwanderung, Gesunde Gemein-
de, 14.30 Uhr

Blütenpracht mit Stauden - leicht ge-
macht, Gemeindeamt, 19.00 Uhr

Sturmheuriger des UTC Raika Echsen-
bach, Festhalle, 18.00 Uhr

SEPTEMBER

Veranstaltungskalender

Aug

Aug

Sept

Sept

Sept

14.

27.

02.

05.

25.

Heilige Messe mit Kräuterweihe, Stadt-
pfarrkirche, 18.00 Uhr

TÜPl-Rundfahrt, Schloss Allentsteig, 
13.00 Uhr

Jahrmarkt, Hauptplatz

Pfarrveranstaltung

Sturmheuriger, Rot Kreuz Haus

ALLENTSTEIG

SCHWARZENAU
Sept 19. Blutspenden, Volksschule Schwarzenau, 

8.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr

Jul

Jul

Aug

Aug

Aug

Sept

11.

20.

04.

22.

29.

05.

Tag der off enen Topothek, Pfarrheim 
Scheideldorf, 09.00 bis 13.00 Uhr

Workshop „Abstraktes Malen leicht ge-
macht“, Kulturstadl

Modellbahnhof Göpfritz/Wild geöff net, 
13.00 bis 17.00 Uhr

Blutspenden, Kulturstadl Göfpritz/Wild, 
09.00 bis 12.30 und 13.30 bis 14.30 Uhr

Tag der off enen Topothek, VS Kirch-
berg/Wild, 9.45-12.00 u 13.30-14.30 Uhr

Jubiläumsfeier - 50 Jahre Groß-
gemeinde Göpfritz/Wild

GÖPFRITZ

Bitte beachten Sie, dass sich bei neuerlichen, 
coronabedingen Einschränkungen die Termine 
wieder ändern können.


